
29. JAHRGANG, NR. 12
FREITAG, 26. MARZ 2010

EINTRITT
7,- EURO

BEGINN 20 UHR I SAALÖFFNUNG 19 UHR

MIT KULINARISCHEN KÖSTLICHKEITEN

VOR KONZERTBEGINN

27. MÄRZ 2010
SCHLIERBACHHALLE NEULER

CHORKONZERT SANGESLIEBE BRONNEN
MIT GASTCHOR CÄCILIA DALKINGEN

LEINEN LOS
CHORKONZERT
SANGESLIEBE BRONNEN
MIT GASTCHOR CÄCILIA DALKINGEN

27. MÄRZ 2010
SCHLIERBACHHALLE NEULER

BEGINN 20 UHR – SAALÖFFNUNG 19 UHR
MIT KULINARISCHEN KÖSTLICHKEITEN
VOR KONZERTBEGINN

EINTRITT 7,– EURO

Hobbykünstlerausstellung
in der Brühlschule, Friedhofstraße 20 in Neuler

Die Ausstellung zeigt kunsthandwerkliche Arbeiten, die Mitbürgerinnen
und Mitbürger in ihrer Freizeit kreieren. Die Ausstellung umfasst u. a. Acryl-
und Aquarellbilder, Ton- und Brunnenfiguren sowie Arbeiten aus Holz. 

Die Ausstellung beginnt am Samstag, 27.03.2010 um 14.00 Uhr mit einer
Vernissage. Mitgestaltet wird diese vom Chor der Brühlschule. 
Anschließend ist die Ausstellung bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Am Sonntag, 28.03.2010 kann die Ausstellung von 11.00 – 17.00 Uhr
besucht werden. 

An beiden Tagen bewirten Eltern der Brühlschule Neuler die Gäste mit
Getränken, Kaffee und Kuchen. 

Die Gemeinde
Neuler und die
Hobbykünstler
freuen sich auf
Ihr Kommen! 
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Amtliche Informationen

Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss vorverlegt
Wegen des Feiertags „Karfreitag” wird der Redaktionsschluss
für das Osteramtsblatt KW 13 auf Montag, 29. März 2010, 12.00
Uhr, vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Kreisputzete am 27. März 2010
Die Kreisputzete im Bereich der Gemeinde Neuler startet am Samstag, 27. März 2010.

Die Helfer treffen sich um 8.00 Uhr am gemeindlichen Bauhof, Dieselstr. 3. 

Die Brühlschule Neuler kann heuer wegen dem Praktikumseinsatz von Schülern aus der Hauptschu-
le nur einen Teil der bisherigen Bereiche übernehmen. Die Bürgerschaft wird deshalb gebeten sich an
der Aktion engagiert zu beteiligen. 

Manfred Fischer, Bürgermeister 

Erstellung eines Managementplanes 
für das FFH-Gebiet 7125-341
„Unteres Leintal und Weiland”
Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung des vollstän-
digen Planentwurfs 

Der gesamte Entwurf des vollständigen Managementplanes wird
vom 06.04.2010 bis zum 30.04.2010 öffentlich ausgelegt im: 

– Rathaus der Gemeinde Abtsgmünd, Rathausplatz 1, 73453
Abtsgmünd, Zi. 106 

– Rathaus der Gemeinde Leinzell, Mulfinger Straße 2, 73575 Lein-
zell, Zimmer 6 (Besprechungsraum) 

Der Planentwurf kann während der ortsüblichen Öffnungszeiten
eingesehen werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, die Text-
fassung und die Einzelpläne im Internetportal der Landesanstalt für
Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg
(http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/17899/) auf-
zurufen.

Die Planunterlagen für Bereiche in der Gemeinde Neuler liegen im
Rathaus Neuler, Erdgeschoss, Trauzimmer, während den üblichen
Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes, zur öffentlichen Einsicht-
nahme aus. 

Stellungnahmen zum Managementplan können bis zum 17.05.2010
beim Regierungspräsidium Stuttgart, Referat 56 - Naturschutz und
Landschaftspflege, Ruppmannstraße 21,70565 Stuttgart abgege-
ben werden. 

Wegen folgenden Veranstaltungen ist die
Schlierbachhalle bzw. das Vereinszimmer 
für den Übungsbetrieb geschlossen: 
27.03.2010 Konzert des Gesangvereins Sangesliebe Bronnen (SBH) 

03.04.2010 Private Feier (VZ) 

Rathaus geschlossen 
Am Gründonnerstag, 01. April 2010 ist das Rathaus ab 16.00 Uhr
geschlossen! 

Beginn der Sommerzeit
Die Tage werden länger und die Nächte kür-
zer.

Die Sommerzeit ist wieder da!

Sie beginnt am Sonnag, 28. März 2010 um
2.00 Uhr. Die Uhren werden von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt.

Tiefbaumaßnahmen im Gewerbegebiet 
Durch die gute Witterung kommt die Firma Haag-Bau, Neuler bei
der umfangreichen Kanalmaßnahme in der Ziegeleistraße gut voran. 

In Kürze ist die Nord-/Südachse fertiggestellt. Danach folgt auf eine
Strecke von ca. 60 m ein westliches Anschlussstück. 

Die neue Kanalisation war erforderlich geworden, weil durch die
zunehmende Bebauung im Gewerbegebiet „Leinenfirster Straße”
eine Überlastung des alten Kanalisationssystems eintrat. Außer-
dem wird die schadhafte Wasserleitung erneuert. 

Kanalbaumaßnahme im Gewerbegebiet 
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Umsetzung der Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung (32. BImSchV) 
Durch § 7 der 32. BImSchV wurden für zahlreiche Geräte und Maschi-
nen in Wohngebieten abschließende Regelungen zu den Betriebs-
zeiten festgelegt. Für die dort genannten Geräte und Maschinen
sind zum Beispiel keine Mittagspausenregelungen getroffen. 

Rasenmäher
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. Es spielt keine Rolle,
ob der Rasenmäher mit Verbrennungs- oder Elektromotor betrie-
ben wird. So genannte lärmarme Rasenmäher oder Maschinen mit
Umweltzeichen dürfen während der angegebenen Zeit auch nicht
betrieben werden. 

Heckenscheren 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. Tragbare Motorkettensä-
gen dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwi-
schen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. 

Rasentrimmer / Rasenkantenschneider 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. 

Vertikutierer 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. 

Schredder /Zerkleinerer (sog. Häcksler) 
dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht zwischen
20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. Es spielt keine Rolle,
ob die Geräte mit Verbrennungs- oder Elektromotor betrieben wer-
den. 

Freischneider 
Geräte mit dem EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn- und Fei-
ertagen und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrie-
ben werden. Geräte ohne EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn-
und Feiertagen und an Werktagen nur von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr betreiben werden. 

Grastrimmer / Graskantenschneider 
Diese Geräte dürfen nicht mit Rasentrimmern/Rasenkantenschnei-
dern verwechselt werden. Grastrimmer/Graskantenschneider wer-
den mit Verbrennungsmotor betrieben. Geräte mit dem EG-Umwelt-
zeichen dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und werktags nicht
zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden. Geräte ohne
EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn- und Feiertagen und an
Werktagen nur von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis
17.00 Uhr betrieben werden. 

Laubbläser 
Geräte mit dem EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn- und Fei-
ertagen und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrie-
ben werden. Geräte ohne EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn-
und Feiertagen und an Werktagen nur von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr betrieben werden. 

Laubsammler 
Geräte mit dem EG-Umweltzeichen dürfen nicht an Sonn- und Fei-
ertagen und werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrie-
ben werden. Geräte ohne EGUmweltzeichen dürfen nicht an Sonn-
und Feiertagen und an Werktagen nur von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr betrieben werden. 

EG-Umweltzeichen 
Das EG-Umweltzeichen ist nach derzeitigem Stand noch nicht für
Freischneider, Grastrimmer/Graskantenschneider, Laubbläser oder
Laubsammler vergeben. Gleiches gilt übrigens auch für den „Blau-
en Engel”. Insoweit greift die Ausnahmeregelung in § 7 Abs. 1 Nr.
2, 32. BImschV derzeit nicht. 

Sonstige Geräte und Maschinen 
Auf Altglassammelbehälter und rollbare Müllbehälter ist der dritte
Abschnitt der 32. BImschV nicht anwendbar. Im technischen Sinn
sind sie als Behälter auch keine Geräte oder Maschinen. 

Gewinner der Ausbildungsbörse in Hüttlingen
Am Samstag, 20.03.2010, war die erste Ausbildungsplatzbörse der
Alemannenschule im Bürgersaal in Hüttlingen. Diese ist auf reges
Interesse bei den Jugendlichen in der gesamten Region gestoßen.
Unter anderem hat die Firma HAAG-BAU GmbH, Neuler, über das
Ausbildungsangebot informiert. Unter den Teilnehmern mit den rich-
tigen Antworten beim durchgeführten Quiz wurden durch den Vor-
sitzenden des Vereins der Freunde und Förderer der Alemannen-
schule, Herrn Wolfgang Maier, folgende Gewinner gezogen: 

1. Preis - Manuel Funk, Niederalfingen 
2. Preis - Heiko Lutz, Hüttlingen 
3. Preis - Marius May, Neuler 

Der erste und zweite Preis kann im Sekretariat der Alemannenschu-
le in Hüttlingen abgeholt werden, der dritte Preis bei der Firma HAAG-
BAU in Neuler. 

Fundsachen 
Folgender Fundgegenstand kann voN Eigentümern auf dem Bür-
gerbüro, während der Öffnungszeigen abgeholt werden: 

Seidenschal - gefunden am Ortsausgang von Neuler in Richtung
Leinenfirst, Flurbereinigungsweg 

GOA Terminkalender
Sammlungen im März/April 2010
Neuler und alle Teilorte
Hausmüllabfuhr: 
Montag 29.03.2010
Montag 12.04.2010
Montag 26.04.2010 

Gelber Sack:
Freitag 26.03.2010
Freitag 23.04.2010 

Bioabfall: 
Montag 29.03.2010
Dienstag 06.04.2010 
Montag 12.04.2010 
Montag 19.04.2010 
Montag 26.04.2010 

Altpapier Blaue Tonne: 
Dienstag 27.04.2010 

Adlersteige 
Hausmüllabfuhr: 
Donnerstag 25.03.2010
Freitag 09.04.2010 
Donnerstag 22.04.2010 

Gelber Sack: 
Donnerstag 15.04.2010

Bioabfall: 
Donnerstag 25.03.2010
Donnerstag 01.04.2010 
Freitag 09.04.2010 
Donnerstag 15.04.2010 
Donnerstag 22.04.2010 
Donnerstag 29.04.2010 

Altpapier Blaue Tonne: 
Dienstag 06.04.2010 

Der Abfuhrbeginn ist jeweils um 7.00 Uhr. 
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Neue Abfuhrkalender gültig ab April 
Die GOA teilt mit, dass vom 1. April an die neuen Abfuhrka-
lender gültig sind. Sie sind auf violettfarbenem Papier gedruckt
und lösen die alten, grünen Abfuhrkalender ab. Die neuen
Kalender wurden zusammen mit den Gebührenbescheiden
Anfang März an alle Haushalte verteilt. 

In einigen Abfuhrbezirken wurde die Tourenplanung verbessert und
die Abfuhrtage haben sich im Vergleich zum Vorjahr geändert. Die
GOA bittet die Haushalte bei den Abfuhrkalendern auf einen mög-
licherweise neuen Abfuhrtag zu achten, damit die Mülleimer, Papier-
tonnen, Biobeutel und Gelben Säcke nicht am falschen Abfuhrtag
bereitgestellt werden. 

Fragen zu den Abfuhren beantwortet die GOA unter den Telefon-
nummern 07171/1800555 und -520. 

Abholung von Hundekotbeuteln 
Die Hundehäufchen am Wegesrand – wer kennt sie nicht und wer
hat sich nicht schon über sie geärgert? Doch, dass Hundekot über
das Gras, von landwirtschaftlichen Nutztieren aufgenommen, zu
Erkrankungen führt, ist wenig bekannt. 

Die Gefahr, den betroffenen Landwirten durch Hundekot im Tier-
futter wirtschaftlichen Schaden zuzufügen, sollte Hundehalter bewe-
gen, ihre Tiere von Weiden und von Futterflächen fern zu halten. 

Viele Hundebesitzer sind sich jedoch noch nicht darüber bewusst,
dass die Tiere ihre „Notdurft” weder in privaten Vorgärten noch in
landwirtschaftlich genutzten Wiesen und Äckern verrichten dürfen
und dass bei Nichtbeachtung empfindliche Geldbußen drohen. 

Wir bitten deshalb alle Hundehalter, ihre Tiere nur im eigenen Grund-
stück frei auslaufen zu lassen und den Hundekot auf Wegen und
Grundstücken zu entsorgen. 

Die Gemeinde Neuler stellt allen Hundebesitzern, welche ihren Hund
angemeldet haben, kostenlos Entsorgungstüten zur Verfügung. 

Diese können im Rathaus Neuler, Bürgerbüro abgeholt werden. 

Werbung für das Impfen bei Siebtklässlern 
Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Gesundheit
informiert: Impfaufklärungsaktion in allen siebten Klassen des
Ostalbkreises 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

Impfungen sind wichtige Maßnahmen, um gezielt Erkrankungen
vorzubeugen. 

Auch 2010 führt der Geschäftsbereich Gesundheit daher eine
Impfaufklärungsaktion in allen siebten Klassen durch. 

Die Jugendlichen erhalten von der Schule einen Fragebogen (ano-
nym) und einen Infobrief. 

Nutzen Sie im Interesse Ihres Kindes diese Gelegenheit und lassen
Sie den Impfstatus Ihres Kindes bei Ihrem Arzt überprüfen und
ggf. vervollständigen. Die Fragebögen sollen in den Schulen
abgegeben und gesammelt dem Geschäftsbereich Gesundheit
zurückgeschickt werden. 

Eine statistische Auswertung zum Impfstatus dieser Altersgrup-
pe ist geplant. 

Für Ihre Mitarbeit im Voraus vielen Dank 

Landratsamt Ostalbkreis - Geschäftsbereich Gesundheit -

Das Landratsamt Ostalbkreis, 
Geschäftsbereich Landwirtschaft informiert: 
Bewässerung von landwirtschaftlichen Flächen 

Die Landwirte, die landwirtschaftliche Flächen bewässern, müssen
im Rahmen von Vor-Ort-Kontrollen ihre wasserrechtliche Bewilli-
gung/Erlaubnis vorlegen. Das Landratsamt weist darauf hin, dass
Bewässerungsorganisationen/ Bewässerungsgemeinschaften ihren

Mitgliedern eine Kopie der Bewilligung/Erlaubnis für eine mögliche
Kontrolle zustellen sollten. Ferner weist das Landratsamt darauf
hin, dass im Fall einer befristeten Bewilligung/Erlaubnis rechtzeitig
eine neue Bewilligung/Erlaubnis bei der zuständigen Wasserrechts-
behörde zu beantragen ist. Die Genehmigung der Bewässerung ist
ab diesem Jahr 2010 auch Cross Compliance-relevant. 

Kostenlose Bioenergieberatung 

Ab sofort gibt es beim Landwirtschaftlichen Technologie Zen-
trum (LTZ) in Karlsruhe-Augustenberg eine kostenlose Bioenergie-
beratung für Land- und Forstwirte. So bieten die Bioenergiebera-
ter Steffen Kaiser und Max Thiel eine unabhängige und kostenlose
Grundberatung für land- und forstwirtschaftliche Betriebe, die Bio-
masse zur energetischen Verwertung bereits erzeugen und nutzen
oder dies planen, an. 

Bioenergieberater Steffen Kaiser ist erreichbar unter Tel. 0721 9518-
224; E-Mail Steffen.Kaiser@ltz.bwl.de 

Bioenergieberater Max Thiel ist erreichbar unter der Tel. 0721 9518-
225; E-Mail Max.Thiel@ltz.bwl.de 

Eine Übersicht mit den geplanten Aktivitäten und Veranstaltun-
gen der Bioenergieberater sowie der Demonstrationsbetriebe fin-
den Sie im Internet www.bioenergieportal.info.

Für Rückfragen steht das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbe-
reich Landwirtschaft, Tel. 079619059-0, gerne zur Verfügung. 

Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich
Wald und Forstwirtschaft, informiert: 
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bildungs-
stätten des landesbetriebs ForstBW - Angebote von Mai bis
Juli 2010 

Forstliches Bildungszentrum Köniqsbronn 

WF -0710 Sachkundennachweis „wiederkehrende Seilwinden-Prü-
fung”*) 10.05.; 26.07.2010 

WF-0710 Sachkundennachweis „wiederkehrende Forstkran-Prü-
fung”*) 11.05.2010; 27.07.2010 

WF-0810 Fortbildung zum Maschinenführer 

Teil 4 Holzbringung mit dem Forwarder 12.  – 23.07.2010 (Lg.-Gebühr:
600 €) 

Teil 5 Holzernte mit dem Harvester 30.08. – 17.09.2010 (Lg.-Gebühr
900 €) 

WF-0910 Holzrücken mit dem Pferd 31.05. – 02.06.2010 (Lg.-Gebühr:
360 €) 

Nähere Informationen und Anmeldung bei: Forstliches Bildungs-
zentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel.
07328 9603-1. 
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Kath. Kirchengemeinde
St. Benedikt

Gottesdienstordnung vom 
27. März bis 3. April 2010

28. März 2010
Palmsonntag – Lesejahr C
1. Lesung: Jesaja 50,4-7
2. Lesung: Philipper 2,6-11
Evangelium: Lukas 19,28-40

Samstag, 27. März 2010 
14.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche 
18.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
18.30 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend in der Pfarrkirche

2. Totengedächtnis für Barbara Bieg 
sowie für Anton Bieg und Angehörige / 
Hedwig Scholz, Xaver und Agnes Königer und 
Erwin Scholz / Josef und Josefine Kuhn und 
Pater Josef Kuhn / Philipp und Patriz Hauser und 
Eltern / Josef und Theresia Vogler, 
Agnes und Wendelin Dauser und Hildegard Zeller / 
Anton Hänle und Angehörige 

Sonntag, 28. März 2010, Palmsonntag 
(Beginn der Sommerzeit) 
8.00 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
8.30 Uhr Palmweihe vor der Kirche (bei Utz) und Hl. Messe 

in Gaishardt - für Paul Müßigmann / Andreas Weiß 
9.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

10.00 Uhr Palmweihe auf dem Kirchplatz - anschließend 
Prozession zur Pfarrkirche
Hl. Messe für die verstorbenen Mitglieder des 
Musikverein Neuler - musikalisch gestaltet vom 
Musikverein - im Anschluss an den Gottesdienst - 
Totenehrung der verstorbenen Mitglieder des 
Musikvereins Neuler auf dem Friedhof 

13.00 Uhr Andacht in Espachweiler und Ramsenstrut 
Bibeltexte: Zur Prozession: Lk 19,28-40 

zur Hl. Messe: L1: Jes 50,4-7 L2: PhiI2,6-11 
Passion: Lk 22,14-23,56 

Kollekte: Für das Heilige Land 

Montag, 29. März 2010 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche und Ramsenstrut 
19.00 Uhr Hl. Messe in Ramsenstrut - 

für Anton Nagler und Angehörige 

Dienstag, 30. März 2010 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
9.00 Uhr Hausfrauen- und Rentnermesse in der Pfarrkirche - 

für Otto Häußler und Angehörige 
18.00 Uhr Beichtgelegenheit in Gaishardt
18.30 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
19.00 Uhr Hl. Messe in Gaishardt - für Melchior Rieger 

Mittwoch, 31. März 2010 
14.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Pfarrkirche
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag, 01. April 2010, Gründonnerstag 
17.45 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
18.15 Uhr Abendmahlgottesdienst in Gaishardt - 

für Helene Kruger - anschließend Andacht von der 
Todesangst Jesu am Ölberg 

19.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.30 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Pfarrkirche - 

gemeinsamer Jahrtag für 
Neuler: Gerhard Nagel, Pia Mayer, Wilhelm Staiger, 
Viktoria Raab, Hildegard Siedler, Mathilde Weis, 
Johannes Merz, Hermann Munz, Irmgard Berreth, 
Gerlinde Kolb, Anna Krüger, Gertrud HeImle 
Bronnen: Priska Henle-Deiß 
Espachweiler: Annerose Betzler, Angela Hafner 
Ramsenstrut: Andreas Barth 
Schwenningen: Martin Maier 
anschließend Andacht von der Todesangst Jesu 
am Ölberg 

Freitag, 02. April 2010 - Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 
8.30 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
9.00 Uhr Passion, Predigt, Kreuzenthüllung und 

Kommunionfeier in Gaishardt
9.30 Uhr Andacht von den „Sieben Worte Jesu am Kreuz” 

in der Pfarrkirche
10.30 Uhr Kreuzfeier der Kinder im Vorschul- und 

Grundschulalter in der Pfarrkirche - gestaltet vom 
Familiengottesdienst-Team

15.00 Uhr Karfeitagsliturgie mit Passion, Kreuzverehrung und 
Kommunionfeier in der Pfarrkirche - unter 
Mitwirkung des Kirchenchor St. Benedikt

18.30 Uhr Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche - gestaltet von 
den großen Minis 

19.00 Uhr Andacht von den „Sieben Worte Jesu am Kreuz” 
in Schwenningen

Bibeltexte: L1: Jes 52,13-53,12 L2: Hebr. 4,14-16; 5,7-9 
Passion: Joh 18,1-19,42 

Samstag, 03. April 2010, Karsamstag - 
Tag der Grabesruhe des Herrn 
7.00 Uhr Feuersegnung (Parkplatz am Gemeindehaus) 

20.00 Uhr Osternachtfeier in der Pfarrkirche - mit Weihe des 
Osterfeuers, der Osterkerze und des Taufwassers, 
Tauferneuerung sowie Segnung der Osterspeisen - 
für alle verstorbenen Priester und Ordensleute -

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 27.03.2010 - 18.30 Uhr - Dalkingen 
Sonntag, 28.03.2010 - 10.00 Uhr - Schwabsberg 
Sonntag, 28.03.2010 - 10.00 Uhr - Dalkingen 

Fußwallfahrt nach Hohenstadt 
Am vergangenen Samstag fand die traditionelle Fußwallfahrt nach
Hohenstadt mit insgesamt 38 Fußpilgern statt. Die Kirchengemein-
de bedankt sich bei allen (besonders bei den Jugendlichen) die auf
diesem Weg mitgebetet und -gesungen haben aber auch bei denen,
die mit dem Bus oder PKW nachgekommen sind. Dank gilt vor allem
auch der Polizei und der Freiwilligen Feuerwehr, die für die Sicher-
heit auf der Straße gesorgt haben. Ebenfalls möchten wir uns beim
Mesner, den Ministranten und dem Organisten für die Mithilfe
während der Fußwallfahrt und dem Gottesdienst bedanken. 

sing mit-Team 
Wir treffen uns am Freitag, 26. März 2010 um 18.00 Uhr im
Gemeindehaus St. Benedikt zur Probe. 
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Achtung - Erstkommunion 2010 
Die bestellten Bücher, Geschenke, Andachtsgegenstände die bei
der Buchausstellung am 24.02.2010 im Gemeindehaus St. Bene-
dikt bei Frau Ruf-Lingel bestellt wurden sind eingetroffen und kön-
nen ab sofort im Pfarrbüro während der Öffnungszeiten abgeholt
und bezahlt werden. 

Fastensuppe im Gemeindehaus 
Zahlreiche Gäste strömten am vergangenen Sonntag nach dem
Hauptgottesdienst ins Gemeindehaus, um gemeinsam Fastensup-
pe zu essen. Zum dritten Mal hatte das sing mit-Team eingeladen
mit dieser Aktion die diesjährige MISEREOR - Kollekte zu unterstüt-
zen. Die leckeren Maultaschen sowie auch Kaffee und Kuchen fan-
den reißenden Absatz. 

Wir freuen uns, dass wir 780,– Euro dieses Jahr der Kollekte bei-
steuern dürfen. Vielen Dank allen, die zu diesem tollen Ergebnis bei-
getragen haben. Mit der Unterstützung dieser Aktion stellen Sie sich
an die Seite der Armen in Afrika, Asien und Lateinamerika. 

KirchengemeinderatswahI 13./14. März 2010 
- Endergebnis -
Bis zum Ablauf der Frist sind beim Wahlvorstand keine Einsprüche
gegen die Kirchengemeinderatswahl am 13. /14. März 2010 einge-
gangen. Damit steht das endgültige Ergebnis für die Wahl zum
neuen Kirchengemeinderat von St. Benedikt in Neuler und St. Vitus
in Gaishardt fest. 

Gewählt wurden in den KGR Neuler mit folgender Stimmen-
zahl: (Namen in alphabetischer Reihenfolge) 

Bieg Jürgen Neuler 729 Stimmen 
Brenner Christine Neuler 578 Stimmen 
Ernsperger Anton Leinenfirst 640 Stimmen 
Fuchs Helmut Neuler 761 Stimmen 
Henle Klaus Neuler 507 Stimmen
Kohler Konrad Neuler 568 Stimmen 
Krafft Maria Neuler 698 Stimmen 
Maier Martin Neuler 614 Stimmen 
Ohr Günter Neuler 712 Stimmen
Scholz Romana Neuler 717 Stimmen
Schreckenhöfer Simone Neuler 511 Stimmen
Winter Ingrid Ramsenstrut 478 Stimmen 

Nachrücker für Neuler: 
Abele Klaus Bronnen 450 Stimmen 

Nachrücker für Ramsenstrut: 
Schmid Bernhard Ramsenstrut 275 Stimmen 

Gewählt wurden in den KGR Gaishardt mit folgender Stim-
menzahl: (Namen in alphabetischer Reihenfolge) 

Biehlmaier Dietmar 74 Stimmen 
KinzIer Franz 78 Stimmen 
Kraus Karl 45 Stimmen 
Vaas Michael 71 Stimmen 

Nachrücker für Gaishardt: 
Rieger Elmar 45 Stimmen 
Utz Daniel 42 Stimmen 

Wir gratulieren allen Gewählten zu Ihrer Wahl und wünschen ihnen
allen viel Freude und Kraft und Gottes Segen für ihren verantwor-
tungsvollen Einsatz in unseren Kirchengemeinden! 

Franz Seitzer, Wahlvorstand Neuler 
Brigitte Ott-Boy, Wahlvorstand Gaishardt 

Fastenzeit 2010 
Schmerzenfreitage in der Wallfahrtskirche Schönenberg 
Predigtreihe zum Thema „Auch du bist ein Prophet” 

6. Freitag, 26. März - Johannes der Täufer: 
„Von Gottes Geist ergriffen” 

Nach dem 9.00 Uhr Gottesdienst - Angebot von Kirchenkaffee oder
Tee 

Beichtgelegenheiten an den Schmerzenfreitagen: 
8.00 bis 9.00 Uhr 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Predigt 
Ab dem 4. Freitag (12. März) ist auch ab 18.30 Uhr Beichtgelegen-
heit. 

Zu den Gottesdiensten an den Schmerzenfreitagen und zum Emp-
fang des Bußsakramentes laden wir ganz herzlich ein. 

Pfarramt und Kloster Schönenberg 

Jugendkreuzweg in der Pfarrkirche 
Wir, die großen Ministranten gestalten den Kreuzweg Jesu am
Karfreitag 02. April 2010 um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche. Dazu
möchten wir herzlich einladen. 

Die großen Minis 

Segnung der Osterspeisen 
Die Segnung der Osterspeisen ist bei der Osternachtfeier und beim
Osterhochamt am Ostersonntag. Wir laden herzlich ein, Osterspei-
sen, Eier, Brot (evtl. gebackenes Osterlamm) und Rauchfleisch zum
Segnen zu bringen. Wir bitten, diese Speisen auf das Podium der
Seitenaltäre zu stellen. 

Kerzen für die Osternacht 
Die Kerzen werden vor der Osternachtfeier zum Preis von 1,00 €
zum Kauf angeboten. 

Opferkässchen der Kinder 
Die ausgeteilten Opferkässchen können bei der Kreuzfeier der Kin-
der an Karfreitag um 10.30 Uhr sowie bei allen Ostergottesdiensten
in der Pfarrkirche mitgebracht werden. 

Kath. Kirchenchor St. Vitus Gaishardt 
Einladung zum Dirigentenjubiläum von Chorleiterin Fr. Moni-
ka Huber 

Am Ostermontag, 5. April 2010 feiert der kath. Kirchenchor St. Vitus
Gaishardt das 10-jährige Dirigentenjubiläum von Chorleiterin Fr.
Monika Huber in Gaishardt. Eröffnet wird das Jubiläum mit einem
Festgottesdienst um 8.45 Uhr in der St. Vitus Kapelle. 

Der Kirchenchor St. Vitus, Gesangverein Frohsinn Gaishardt und
Umgebung e.V., Soli und das Orchester der Musikschule Ellwan-
gen musizieren gemeinsam die Messe breve no. 7 in C von Char-
les Gounod. Den offiziellen Teil runden Instrumentalstücke, Ehrun-
gen und ein Rückblick auf 10 Jahre Dirigententätigkeit unserer
Chorleiterin im Dorfgemeinschaftshaus Gaishardt ab. 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen. Auf Ihr Kommen
freut sich der Kirchenchor St. Vitus. 

Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit 
Seit dem Jahre 2001 feiert die Kirche weltweit am Sonntag nach
Ostern den von Gott selbst gewollten und von der heiligen Schwes-
ter Faustina verkündeten „Festtag der Göttlichen Barmherzigkeit”.
Er geht zurück auf die inzwischen heilig gesprochene Krakauer
Schwester Faustyna (Faustina, Faustine) Kowalska, die der Papst
im Jahre 2000 heilig gesprochen hat und deren Grabstätte er bei
der Polenreise 2002 aufsuchte. Die Visionen der Mystikerin hatten
auf die Frömmigkeit des jungen Karol Wojtyla nachhaltigen Einfluss.
Schon als Bischof forderte Wojtyla die „Bewegung der Göttlichen
Barmherzigkeit”, die heute weltweit Millionen Anhänger hat. Am
„Barmherzigkeitssonntag” gibt es einen speziellen Ablass, den
jedermann nützen sollte! Die Novene zur Barmherzigkeit wird auch
in vielen Orten der Welt am Karfreitag eröffnet. Für den vollkomme-
nen Ablass sind unter anderem die Beichte und der Empfang der
hl. Kommunion nötig und Gebete nach Meinung des Hl. Vaters
(Credo, Vaterunser, Ave, Ehre sei....). 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Solidarität 
mit den Christen im Heiligen Land 
In den Gottesdiensten am Palmsonntag gedenken die deutschen
Katholiken in besonderer Weise der Christen im Heiligen Land. Nach
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wie vor leben viele Menschen in dieser Region unter bedrücken-
den Umständen. Die politische Zukunft ist ungewiss. So verlieren
viele gerade auch unter den Christen - die Zuversicht, in ihrer ange-
stammten Heimat für sich und ihre Kinder ein Leben in Gerechtig-
keit, Würde und Frieden zu finden. 

Papst Benedikt XVI. hat zum Abschluss seiner Pilgerreise in das
Heilige Land im Mai des vergangenen Jahres gesagt: „Einer der
traurigsten Anblicke während meines Besuchs hier war für mich die
Mauer. Als ich an ihr vorbeikam, habe ich für eine Zukunft gebetet,
in der die Völker des Heiligen Landes in Frieden und Eintracht zusam-
menleben können, ohne solche Instrumente der Sicherheit und der
Trennung zu brauchen, sondern vielmehr in gegenseitiger Achtung
und gegenseitigem Vertrauen zueinander sowie unter Verzicht
auf alle Formen der Gewalt und Aggression” (Ansprache auf dem
Flughafen Tel Avis, 15. Mai 2009). 

So bitten wir am diesjährigen Palmsonntag die Katholiken in
Deutschland, gemeinsam mit dem Heiligen Vater für die Kirche im
Ursprungsland unseres Glaubens und für alle Menschen der Regi-
on zu beten. Eine wichtige Form der Solidarität sind auch Pilgerrei-
sen, bei denen die persönliche Begegnung mit den christlichen
Gemeinden gesucht wird. Einmal mehr bitten wir Sie, liebe Brüder
und Schwestern, schließlich um Ihre großzügige Spende. Sie hilft
den kirchlichen Einrichtungen im Heiligen Land bei ihrem schwie-
rigen Dienst an den Menschen. 

Für das Bistum Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Gebhard Fürst, Bischof 

Kollekten der vergangenen Wochen 
Kirchenheizung - Neuler: 880,75 Euro 

- Gaishardt: 348,40 Euro 
Caritasopfer: - Neuler: 353,37 Euro 

- Gaishardt: 58,42 Euro 

Wir danken allen Spendern und sagen ein herzliches Vergelts
Gott. 

Eheversprechen 
Das hl. Sakrament der Ehe haben sich versprochen: 
Dietmar Haas und Doris geb. Hau 

Bußfeiern in der Seelsorgeeinheit 
Neuler / Rainau und Kapfenburg 
(Pfarrer i. R. Eugen Schneider) 

Donnerstag, 25.03.2010 18.30 Uhr Lippach 
Freitag, 26.03.2010 18.30 Uhr Lauchheim 
Sonntag, 28.03.2010 19.00 Uhr Dalkingen 

Beichtgelegenheit 
in der Pfarrkirche und Gaishardt
Samstag, 27. März 2010 - 14.00 Uhr - Beichtgelegenheit 
Dienstag, 30. März 2010 - 18.00 Uhr - Beichtgelegenheit 

Gaishardt
Mittwoch, 31. März 2010 - 11.15 Uhr - Schülerbeichte-entfällt! 
Mittwoch, 31. März 2010 - 14.00 Uhr - Schülerbeichte

Minigruppe „St. Bernadette” 
Wir treffen uns am Dienstag, 30. März 2010 von 15.00 bis 16.00
Uhr im Gemeindehaus St. Benedikt zur Ministunde. Bitte kommt
alle pünktlich und vollzählig. 

Minigruppe „Johannes der Täufer” 
Die Minigruppe Johannes der Täufer trifft sich am Dienstag, 30.
März 2010 um 16.45 Uhr im Gemeindehaus St. Benedikt. 

Simon und Lukas

Probentermine für die Kartage 
Probe in der Pfarrkirche für Karfreitag am Mittwoch, 31. März 2010
um 17.30 Uhr

Probe in der Pfarrkirche für die Osternacht und die Ostertage am
Karsamstag, 03. April 2010 um 11.00 Uhr. 

Pfarrer Schneider wird selber die Proben übernehmen. 

Es sind alle herzlich eingeladen. 

Karfreitag - Jugendkreuzweg 
Am Karfreitag, 02. April 2010 gestalten die großen Minis einen
Jugendkreuzweg um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche. 

Wir laden herzlich dazu ein. 

Liebe Minis und Minas 
NSDFM endet am 06.04.2010. Es wird am 12.04.2010 um 18.00 Uhr
ein Treffen mit Siegerehrung und Planung der außerkirchlichen
Aktionen geben. Bitte kommt alle pünktlich und möglichst vollzäh-
lig. 

Die großen Minis 

Die katholische öffentliche Bücherei 
Öffnungszeiten: 
Sonntag 10.35 Uhr bis 11.15 Uhr und 
Mittwoch 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Bitte beachten: Die Bücherei hat von Palmsonntag (28.03.2010)
bis einschließlich Weißer Sonntag (11.04.2010) geschlossen. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Montag: 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
Dienstag: 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Pfarrer Höfler ist erreichbar unter: 
Pfarrhaus Schwabsberg: Tel. 07961/2339 und FAX 07961/563399
Pfarramt Neuler: Tel. 07961/3555 und FAX 07961/53331
E-Mail: KathPfarramt.Neuler@drs.de

Kindergarten St. Benedikt: Tel. 07961/51500 
Kindergarten Mutter Teresa: Tel. 07961/565650

Zuspruch am Sonntag 
Jesus hat die Erwartungen der Menschen nicht erfüllt. Das Volk
wollte ihn auf dem Königsthron sehen; er aber wählte den Weg
ans Kreuz. Und gerade auf diese Weise hat er uns das Heil
gebracht. Im Blick auf ihn lerne ich: Offensichtlich ist es gut, dass
Gott unsere Erwartungen nicht immer erfüllt. Offensichtlich ist
es gut, dass er seine eigenen Pläne hat mit der Welt und mit
jedem von uns. Ich werde diese Pläne nie ganz verstehen, und
darauf kommt es auch nicht an. Nicht ums Verstehen geht es,
nur ums Vertrauen. 
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Ev. Kirchengemeinde Ellwangen

Ev. Kirchengemeinde
Adelmannsfelden – Pommertsweiler

Osterfrühstück der Kinderkirche
Für alle Kinderkirchkinder, ihre Familien und diejenigen, die in den
Osterferien in den Urlaub fahren, findet das Osterfrühstück der Kin-
derkirche bereits am Palmsonntag, 28.03.2010 um 9.30 Uhr im Spe-
ratushaus statt.

Passionsandachten – Frauen in der Passionsgeschicht
Herzliche Einladung zu den Passionsandachten in der Evangeli-
schen Stadtkirche!

Montag, 29.03.2010, 19.00 Uhr
Die Frau und der Duft (Mk 14,3-9) mit Pfarrer Schuster

Dienstag, 30.03.2010, 19.00 Uhr
Die Frau des Pilatus – ein dunkler Traum (Mt 27,15-30) mit Pfrin.
Knauss

Mittwoch, 31.03.2010, 19.00 Uhr
Frauen klagten und beweinten ihn (LK 23,26-31) mit Pfr. Merkel

Ökum. Kreuzweg der Jugend – „Kreuzworte”
Karfreitag, 02.04.2010, 18.00 Uhr, an der St. Wolfgangs-Kir-
che. Danach „Gedankengang” durch unsere Stadt mit Stationen
an der Marienkirche, Evang. Stadtkirche und Sebastianskapelle.
Am Ende soll der Abend leise ausklingen im Jenningen-Keller.

Gottesdienste

Samstag, 27.03.
Neuler, Marienkapelle beim Friedhof, 18.30 Uhr, mit Feier des Abend-
mahls (Pfrin. Knauss)

Sonntag, 28.03.
Evang. Stadtkirche, 9.30 Uhr, Pfr. Schuster
Rabenhof, 11.00 Uhr, mit Feier des Abendmahls (Pfr. Schuster)

Montag, 29.03.
Evang. Stadtkirche, 19.00 Uhr, Passionsandachten (Pfr. Schuster)

Dienstag, 30.03.
Evang. Stadtkirche, 19.00 Uhr, Passionsandacht (Pfrin. Knauss)

Mittwoch, 31.03.
Evang. Stadtkirche, 19.00 Uhr, Passionsandacht (Pfr. Merkel)

Donnerstag, 01.04. – Gründonnerstag
Rötlenmühle, 14.00 Uhr, Pfr. Schuster
Schönbornhaus, 15.00 Uhr, Pfr. Schuster
Evang. Stadtkirche, 19.00 Uhr, Passionsandacht mit Feier
des Abendmahls (Vikarin Wild)

Freitag, 02.04. – Karfreitag
Evang. Stadtkirche, 9.30 Uhr, mit Feier des Abendmahls
(Pfr. Schuster)
St. Wolfgang, 18.00 Uhr, Ökum. Kreuzweg der Jugend 
(Pfr. Merkel)

Evangelische Kirchengemeinde
Adelmannsfelden/Pommertsweiler

Pfarramt: Schloss-Str. 31, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel.: 07963 / 850020, Fax: 850021

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi 8.30 – 11.30 Uhr

Wochenspruch

Palmsonntag: Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle,
die an ihn glauben, das ewige Leben haben. (Joh. 3, 14.15)

Karfreitag: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingebo-
renen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren wer-
den, sondern das ewige Leben haben. (Joh. 3, 16)

Sonntag, 28.3. – Palmsonntag
8.30 Uhr Gottesdienst und integr. Abendmahl mit den 

neu Konfirmierten (Pom.) 
9.45 Uhr Kinderkirche in Pommertsw. (Gemeinder.)

10.00 Uhr Gottesdienst und integr. Abendmahl mit den 
neu Konfirmierten (Adf.)

10.00 Uhr Kinderkirche in Adelmannsfelden (Gemh.)

Montag, 29.3.
16.00 Uhr Jungbläser (Gemh.)
20.00 Uhr Infoabend Trainee (Gemh.)

Dienstag, 30.3.
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemh.)

19.00 Uhr Altpietistische Bibelstunde (Gemh.) 
20.00 Uhr Singstunde des Kirchenchores (Gemh.)

Mittwoch, 31.3.
17.30 Uhr Jungschar (Gemh.)

Donnerstag, 1.4. – Gründonnerstag
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pom.) 
19.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Adf.) 

Freitag, 2.4. – Karfreitag
8.30 Uhr Festgottesdienst mit integr. Abendmahl 

in der Michaelskirche 
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Nikolauskirche mit 

anschließendem Abendmahl. 
Es singt der Kirchenchor.

Abendmahl mit den Neukonfirmierten am 28. März
Herzliche Einladung das Abendmahl zusammen mit den Neukon-
firmierten zu feiern. 

Trainee – kreativ, kooperativ, kompetent 
Für alle Interessierten findet am 29. März 2010 um 20 Uhr ein Info-
abend im Gemeindehaus statt. 

Das Traineeprogramm ist ein Angebot der Kirchengemeinde an alle
Jugendlichen zwischen 14 und 16 Jahren, die Lust darauf haben
die Jugendarbeit ihrer Kirchengemeinde kennen zu lernen und aktiv
mitzugestalten. 

Alle Jugendlichen und deren Eltern sind hierzu herzlich eingeladen! 

„Eine neue Zeit!”
So lautet das Thema unseres Familiengottesdienstes
am Ostermontag, zu dem wir die ganze Gemeinde recht
herzlich einladen möchten! Die musikalische Gestaltung
des Gottesdienstes übernimmt „fryk” – die Jungend-
band des ev. Jungendwerkes in Aalen. Diesen besonderen „Lecker-
bissen“ sollten Sie sich nicht entgehen lassen. Deshalb auf zum
Familiengottesdienst am 05. April 2010, 10.00 Uhr in der Nikolaus-
kirche in Adelmannsfelden. 

Herzlichst Ihre Jungschar Adelmannsfelden! 

Flachdach-Gründach-ProfilblechTechnik

Flachdach – Garage – Balkon – Terasse undicht?

Wir lösen Ihr Problem!
Abitec Abdichtungs- und Isoliertechnik
Ihr Meisterbetrieb für Dach,- Wand- und Abdichtungstechnik

en
dl

ich
dicht

!!

73479 Ellwangen 
Tel. 0 79 61 I 98 69 405 • Fax. 0 79 61 I 98 69 406

Das Flachdach Unternehmen
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Familienchronik

Vereinsnachrichten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfalldienste
Notarzt  (durchgehend erreichbar) 112

Ärztlicher Notfalldienst

Allgemeiner Notdienst 01803 963 002 
Augenärztlicher Notdienst 0 73 61 / 558872 

täglich von 19.00 bis 8.00 Uhr zu erreichen, am Wochenende
durchgehend (am Mittwoch- und Freitagnachmittag in Aalen,
Ellwangen und Abtsgmünd mit Umgebung zusätzlich von 12.00
bis 19.00 Uhr.)

Zahnärztlicher Notdienst 0 73 61 / 6 97 00
(nur noch bis 31.03.2010 gültig)

Bekanntgabe des zahnärztlichen Notfalldienstes
für den Ostalbkreis –

Änderung der Telefonnummer ab 01.04.2010
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feierta-
gen konnte für den Ostalbkreis bisher unter der Rufnummer des
DRK Aalen abgefragt werden. Zukünftig wird der zahnärztliche
Notfalldienst zentrl durch die KZV BW bekanntgegeben.
Ab 01.04.2010 kann somit der zahnärztliche Notfalldienst für
den Ostalbkreis nur noch unter folgender Telefonnummer abge-
fragt werden: 0711/7877788

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mitteilungen des Standesamts 

In die Ewigkeit abberufen wurde: 
23.03.2010   Frau Gerda Wolf, Frankenweg 4, Neuler 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Frau Rosa Fuchs, Rosenstraße 4, Neuler,
zu ihrem 78. Geburtstag am 28. März 2010 

Herrn Anton Blümle, Ahornweg 5, Neuler,
zu seinem 78. Geburtstag am 01. April 2010 

Wir übermitteln den „Geburtstagskindern” auch von dieser Stelle
aus für das kommende Lebensjahr viele schöne, frohe und glück-
liche Stunden. 

Freiwillige Feuerwehr Neuler
31.03.2010, 20.00 Uhr 
Übung 
(verantwortlich: GF Bolsinger/ GF St. Maier/ GF Rehe) 

Am Freitag, 26. März ist um 20.00 Uhr Singstunde im Vereinszim-
mer der Schlierbachhalle. 

Kirchenchor St.Vitus Gaishardt 
Jahreshauptversammlung des Kirchenchor St. Vitus Gaishardt 

Nach einer verkürzten Singstunde konnte Vorstand Bernhard Funk
neben den Sängerinnen und Sängern Pfarrer Josef Höfler und Kir-
chenpflegerin Brigitte Ott-Boy begrüßen. 

Vorstand Funk zog Resümee über ein Jahr voller Licht und Schat-
ten. Der Chor ist durch Krankheit stark geschwächt, deshalb war
es auch nicht möglich den vergangenen Weihnachtsgottesdienst
mitzugestalten. Der besondere Dank des Vorstands galt dem Sän-
ger Franz Plach, der seit der Erkrankung seines Sängerkollegen Karl
Kraus, alleine im Bass singt. Zwei neue Sängerinnen konnten von
Vorstand Funk begrüßt werden: Seit Januar unterstützt Maria Schulz
den Alt und Angelika Seizer den Sopran. 

Ansonsten fand die aktive Sängerwerbung im November leider keine
Resonanz. Um so erfreulicher ist jedoch die Tatsache, dass die Sän-
ger des MGV Gaishardt und Umgebung den Kirchenchor beim
Jubiläum von Monika Huber am Ostermontag unterstützen wer-
den. 

Der Chor hat derzeit 21 Mitglieder, zeigte Schriftführerin Helga Risch-
ke in ihrem Bericht auf. Im vergangenen Jahr war der Chor 49 mal
aktiv. 

Folgende Sängerinnen und Sänger konnten für fleißigen Singstun-
denbesuch geehrt werden: 

Nie gefehlt hat Gertrud Weiß 
Achim Weiß fehlte einmal. 
2 mal Susanne Seizer und Agnes Vaas 
3 mal Elisabeth Kraus, Marianne Kraus, Anton Biehlmaier, Bernhard
Funk 

Kassierer Achim Weiß legte einen lückenlosen Kassenbericht vor.
Kassenprüferin Michaela Mikusch bescheinigte eine einwandfreie
Kassenführung. Pfarrer Höfler nahm die Entlastung der Vorstand-
schaft vor, welche einstimmig erfolgte. Als „klein aber oho” bezeich-
nete er den Chor und verlieh seinem Wunsch Nachdruck, dass es
weitergehen wird. Die Wahl von Michaela Mikusch und Christian
Vaas zum Kassenprüfer erfolgte einstimmig. Dirigentin Monika
Huber, die am Ostermontag ihr 10-jähriges Dirigentenjubiläum in
Gaishardt feiert, gab einen kurzen Überblick über das kommende
Jahr und bat den Chor weiterhin um regelmäßigen Singstundenbe-
such und Mittragen des Vereins. 

Nach kurzer Aussprache schloss sich ein gemütliches Beisammen-
sein an. 

Kleintierzuchtverein Neuler
Schon wieder ist ein Monat fast zu Ende, somit steht der Frühschop-
pen des Kleintierzuchtvereins an. 

Am Sonntag, den 28.03.2010 ist im Vereinsheim Frühschoppen mit
der Impfstoffausgabe für unsere Hühner. 

Für alle, die es noch nicht mitbekommen haben, das Brüten über-
nimmt ab diesem Jahr Margret und Roland Riek. 

Adresse: Tel. 07963/8186, Hardtstr. 19, 
Pommertsweiler / Abtsgmünd 

Einlegen immer donnerstags zwischen 17.30 und 20.00 Uhr
Abholen der Küken: Samstag zwischen 12.00 und 15.00 Uhr

Viel Erfolg, Hubert Sponholz 

Musikverein Neuler
Jubiläumsabend
Musikverein Neuler genießt hohes Ansehen

Mit einem Jubiläumsabend sind am Samstag die Feierlichkeiten
eingeleitet worden, die im April mit einem Kirchenkonzert, im Mai
mit dem Frühlingsfest und im November mit einem Jubiläumskon-
zert fortgesetzt werden.

Neben vielen Ehrengästen gehörte in der fast voll besetzten Schlier-
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bachhalle der Patenverein aus Röhlingen zu den vom Vorsitzenden
Peter Bieg begrüßten Gratulanten. Und auch der Frühling hatte in
die Halle Einzug gehalten, denn zu der riesigen „90” strahlten die
gelben Osterglocken als Bühnen- und Tischdekoration um die Wette.
Mit einem Blick zurück – jedoch nicht „von gestern”, wie es Bieg in
seiner sehr familiär gehaltenen Ansprache formulierte – gehörte
unter anderem die Suite „Cordoba“ zu den Musikstücken. Die mit
Kastagnetten untermalte spanische Impression hatte man bereits
1980 zum 60-jährigen Bestehen zu Gehör gebracht. Dirigent Niko-
laus Staubach, seit 15 Jahren musikalischer Leiter und erst der achte
Dirigent des Vereins, hatte „Cordoba” wieder einstudiert und Vize-
dirigent Franz Stocker den „Festlichen Marsch“ von Antonin Dvor-
ak zum Schluss des ersten Programmblocks hinzugefügt.

Dazwischen hatte Festredner Bürgermeister Manfred Fischer „dem
noch immer rüstigen Jubilar” gratuliert und ihm bescheinigt, fest im
Gemeindeleben verankert zu sein. Der Musikverein genieße hohes
Ansehen, könne mit Recht stolz auf seine Jugend und das hohe
musikalische Niveau sein. Daran habe Nikolaus Staubach wesent-
lichen Anteil, ebenso, wie Bernhard Winter, der nicht nur 21 Jahre
lang den Verein geleitet hatte, sondern noch immer den Blasmu-
sik-Kreisverband repräsentiert. Dessen Arbeit habe (bis zum eige-
nen Musikerheim) Früchte getragen. „Wir sind stolz auf unseren
Musikverein”, schloss Fischer und überreichte als Jubiläumsgabe
die Notenspende des „Böhmischen Grußes”. 

Ausgezeichnet wurde Franz Bieg für seine 20-jährige Mitgliedschaft
ebenso wie die aktiven Musiker Bettina Lindel, Andreas Raab, Mat-
thias Reeb, Martina Winkler (alle 20 Jahre) und der seit zehn Jah-
ren als versierter Fahnenträger fungierende Klaus Raab. Die Jugend-
kapelle unter der Leitung von Andreas Bieg, eine Multimediashow
zum Jubiläum, Einlagen der Jugend  und der Musikverein Röhlin-
gen mit Dirigent Alfons Lindmayer prägten den zweiten Programm-
block.

Termine:

Freitag, 26. März, 19.30 Uhr
Probe Aktive

Sonntag, 28. März, 10.00 Uhr
Gottesdienstgestaltung mit anschließender Totenehrung auf dem
Friedhof 

TV Neuler 
- Aktive Mannschaft -

Ergebnisse vom 21.03.2010 

VfL Neunheim I – TV Neuler II   5:1 
Tor: Fabian Knecht 
In einer fairen Partie sicherte sich der Gastgeber einen verdienten
Erfolg. Bei einem Halbzeitstand von 4:0, war die Partie bereits nach
45 Minuten für den TVN II gelaufen. 

VfB Ellenberg I – TV Neuler I    4:1 
Tor: Tobias Michel 
Beide Mannschaften begannen das erste Spiel nach der Winter-
pause konzentriert und waren bemüht in Führung zu gehen. Doch
dies gelang erst den Gastgebern kurz vor der Pause durch einen
Doppelpack. In Halbzeit zwei kam der VfB immer besser ins Spiel,
was einen weiteren Doppelpack (62. und 63. Minute) zur Folge hatte.
Der Anschlusstreffer kurz vor dem Abpfiff war nur noch Ergebnis-
korrektur. 

Nach dem ersten Spiel im neuen Jahr bleiben zwar die Tabellen-
plätze beider Neulermer Mannschaften unverändert, allerdings hat
man Punkte einbüßen müssen. Der Vorsprung für die erste Mann-
schaft des TV Neuler schmilzt durch das Remis von Lippach wei-
ter auf nun zwei Zähler. Allerdings stehen die Turner mit 37 Punk-
ten weiter auf dem ersten Tabellenrang. Der TVN II bleibt mit seinen
23 Punkten auf dem zehnten Tabellenrang, die schlechter platzier-
ten Mannschaften rücken allerdings immer näher. 

Vorschau: Am kommenden Sonntag kommt es in Neuler zum Spit-
zenspiel der Kreisliga All, da der TVN den direkten Verfolger und
Zweitplatzierten aus Lippach empfängt. Zuvor lässt das Derby zwi-
schen dem TVN II und dem FC Röhlingen II viel Spannung verspre-
chen. 

Spielbeginn in Neuler: 
So., 28.03.10: 
TV Neuler II –  FC Röhlingen II – 13.15 Uhr 
TV Neuler I – SV Lippach I – 15.00 Uhr 

Wir hoffen bei beiden schweren und spannenden Spielen auf die
Unterstützung unserer zahlreichen Anhänger zählen zu können! 

Euer TV Neuler 
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Jugendfußballabteilung 

Ergebnisse vom vergangenen Wochenende 

C-Juniorinnen TV Neuler – FC Härtsfeld 03 7:7 
D-Junioren SGM Vik./DJK Wasseralfingen I –

TV Neuler 4:1
C-Junioren TV Neuler – 

SGM Waldhausen/Unterkochen 9:0
A-Junioren TV Neuler – FC/DJK Ellwangen I 2:2
B-Junioren TV Neuler – TSV Dewangen 4:5 

Die Jugendleiter

Spiele kommendes Wochenende 

Samstag, 27.03.2010 
D-Junioren TV Neuler – TSV Hüttlingen II 13.00 Uhr
C-Juniorinnen SV Wasseralfingen – TV Neuler 14.30 Uhr
C-Junioren SGM Möggl./Böbingen/Heuchl. II –

TV Neuler 14.30 Uhr
A-Junioren TSG Schnaitheim – TV Neuler 16.00 Uhr

Sonntag, 28.03.2010 
B-Junioren TSV A’felden – TV Neuler 10.30 Uhr

Dienstag, 30.03.2010 
C-Junioren TV Neuler – 

SGM DJK/Vikt. Wasseralf. 18.00 Uhr

Die Jugendleiter

Kinderturnen / Mutter-Kind-Turnen 
Am 31. März findet im Kindergarten St. Benedikt ein Mutter-Kind-
Nachmittag statt. Deshalb fallen an diesem Mittwoch beide Kinder-
turnen aus. 

Das nächste Turnen ist wegen der Ferien erst am 14.04.. 

– Turn- und Leichtathletikabteilung –

Gaumannschaftskämpfe Vorkämpfe 
Bereich Aalen am 13.03.2010 
Qualifikation der E- und D-Jugend 

Am Samstag, den 13.03.2010 startete jeweils eine Mannschaft der
E-Jugend und der D-Jugend bei den Vorkämpfen im Bereich Aalen.
Traurigerweise musste festgestellt werden, dass im Bereich Aalen
bei diesen Jugenden nur noch Mannschaften aus WasseraIfingen,
Hofen und Neuler vertreten sind. 

Daran lässt sich erkennen, dass die Bereitschaft eine Gruppe von
Kindern zu trainieren immer weniger wird und wir froh sind in Neu-
ler einer großen Zahl an Mädchen ein Training anbieten zu können. 

Bei diesen Mannschaftswettkämpfen besteht eine Mannschaft aus
max. 5 Mädchen. Jedes Mädchen turnt an allen 4 Geräten (Boden,
Sprung, Reck und Balken). Die besten 3 Ergebnisse zählen in das
Mannschaftsergebnis und die zwei besten Mannschaften jeder
Jugend qualifizieren sich für die Endkämpfe. 

Somit starteten bei unserer E-Jugend (Jahrgang 2001/02) Lea Hau-
ber, Sofie Ziemer, Franziska Schanda, Lisa Fuchs und Nina Weber.
Für die meisten der Kleinen war dies der erste Wettkampf und somit
die Aufregung und der eine oder andere Sturz am Balken gegeben.
Doch die Kleinen turnten einen sehr schönen Wettkampf und schlu-
gen sich tapfer. 

Am Ende wurden sie mit 136,50 Punkten und einem knappen 2.
Platz (es fehlten 1,35 Punkte zum Erstplatzierten) belohnt! 

Die Einzelplatzierungen:
4.  Platz Lea Hauber 44,90 Punkten 
7. Platz Sofie Ziemer 43,55 Punkten 
8. Platz Franziska Schanda 43,40 Punkten
10. Platz Lisa Fuchs 40,70 Punkten 
12. Platz Nina Weber 38,70 Punkten 

Bei der D-Jugend (Jahrgang 1999/2000) startete die Mannschaft
mit Linda Henninger, Katharina und Salome Kuhn und Antonia
Apprich. Antonia entschied sich dazu diesen Wettkampf bei den
Größeren mit höheren Übungen zu turnen und zeigte, dass der
Altersunterschied keine Rolle spielt. Bei den Mittleren ist der Bal-

ken das Risikogerät, da wir 2 Stürze verzeichnen mussten. Trotz-
dem zeigten die Mädchen einmal mehr ihre Qualitäten und beleg-
ten am Ende in der Mannschaftswertung mit 166,85 Punkten eben-
falls einen hervorragenden 2. Platz. 

Anbei die Einzelplatzierungen: 
1. Platz Linda Henninger 59,30 Punkten 
5. Platz Antonia Apprich 53,95 Punkten 
7. Platz Salome Kuhn 52,25 Punkten 
8. Platz Katharina Kuhn 52,00 Punkten 

Wir gratulieren beiden Mannschaften zu der Qualifikation zu den
Endkämpfen aus den Bereichen Heidenheim, Schwäbisch Gmünd
und Aalen am Samstag, den 24.04.2010 um 13.00 Uhr in Waldstet-
ten. 

Bedanken möchte ich mich bei Monika Ruf für die nervenstarke
Unterstützung, bei Julia Klissenbauer und Carmen Vaas für ihren
ersten Kampfrichtereinsatz und bei allen Eltern, die als Fahrer oder
Fan zur Seite stehen. 

Trainerin Simone Winter 

– Abteilung Tennis –

Mitgliederversammlung am Montag, den 15. März 2010 

Bei der alljährlichen Mitgliederversammlung der Tennis-Abteilung
konnte Abteilungsleiter Ernst Staiger in diesem Jahr nicht ganz so
viele Mitglieder wie seither begrüßen. Neben Bürgermeister Man-
fred Fischer, Vorstand Uwe Nagel und den Ausschussmitgliedern
folgten nur knapp zehn Mitglieder der Einladung ins Vereinsheim
des Turnvereins. 

In seinem Bericht blickte Staiger auf ein gelungenes Jahr zurück,
das zwar mit vielen Ausgaben verbunden war, jedoch durch das
Jubiläums-Wochenende einen Höhepunkt der besonderen Art bereit
hielt. Bei schönem Wetter und guter Stimmung wurde das 25-jähri-
ge Bestehen der Abteilung gebührend gefeiert. Einer weiterhin
leider rückläufigen Mitgliederentwicklung stehe eine Saison gegen-
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über, die wiederum durch zwei Aufstiege mit sportlichen Erfolgen
aufwarten konnte. Auch das Vereinsleben in und um die Hütte blei-
be unverändert gut, zumal auch die Jugend immer mehr die Mög-
lichkeit in Anspruch nehme, ein paar Stunden in der Tennishütte zu
verweilen. Um eine überaus zufriedenstellende Saison sicherzu-
stellen, bedürfe es selbstverständlich einiger Helfer, Sponsoren und
Freiwilliger. All diesen dankte Staiger in seinen Dankesworten sowie
allen Jugendbetreuern und Abteilungsmitgliedern, die durch den
eifrigen Arbeitseinsatz einen reibungslosen Ablauf gewährleisteten.
Auch Vorstand Uwe Nagel dankte er für die einwandfreie Zusam-
menarbeit und darüber hinaus für das Bereitstellen der TV-Halle für
den Festakt des Jubiläums. 

Diesen Dankesworten konnte sich der Vorstand des Hauptver-
eins im Folgenden nur anschließen. Die hervorragende Koopera-
tion mit der Tennis-Abteilung habe sich zu einer „Selbstverständ-
lichkeit” entwickelt. Das Jubiläums-Wochenende mit all seiner
Organisation sei zwar arbeitsintensiv aber „die Mühe mehr als wert”
gewesen. Lobenswert hob Nagel auch die alljährliche Berichter-
stattung seitens der Abteilung hervor. Wie auch später noch Bür-
germeister Manfred Fischer erachtete es Nagel als äußerst wich-
tig, dass das Tennis-Camp einen festen Bestandteil des
Ferienprogramms bilde, was ein deutliches Indiz für die Jugendför-
derung sei. Abschließend wünschte er den Spielerinnen und Spie-
lern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison mit einer „großen
Portion Kameradschaft”. 

Sportwart Jürgen Kutscherauer zeigte sich in seinem detaillierten
Bericht über das Sportjahr erfreut über zwei Aufstiege, gleichwohl
auch er wusste, dass man die sensationelle Saison aus dem Vor-
jahr nicht würde übertreffen können. Aus dem Aktivenbereich gebe
es durch die Herren den vierten Aufstieg in Folge zu vermelden -
dieses Mal durch die neu gemeldete 2. Herrenmannschaft. Auch
die Juniorinnen zeigten weiterhin ansteigende Form und erreichten
den Aufstieg in die höchste Spielklasse. Bei ihren männlichen Kol-
legen habe es dazu in ihrer vorerst letzten Saison nicht gereicht; zu
viele Ausfälle in den ersten drei Spielen verbauten eine bessere Sai-
sonplatzierung als Platz 4. Bei den Herren 40 und 50 verlief das Jahr
2009 recht ausgeglichen und endete mit einem Mittelfeldplatz. Die
2005 in den Spielbetrieb gestartete Mannschaft der Herren 30 konn-
te in ihrer vorerst letzten Saison leider keine Erfolgserlebnisse mehr
einfahren und musste nach dem Aufstieg der letzten Saison den
Abstieg antreten. Die Damen konnten ihren Aufwärtstrend bestäti-
gen und wollen dieses Jahr sogar vorne mitspielen. 

Das Wort kam an die Jugendbetreuer. Ernst Staiger berichtete von
einer kontinuierlichen Steigerung der Leistungen, die in der neuen
Saison sogar einen Kampf um den Aufstieg ermöglichen könnten.
Trainingseifer und Spielfreude beflügelten die Knaben dabei unge-
mein. Stolz zeigte sich auch Juniorinnenbetreuer Wolfgang Baur,
der auf den Hattrick der jungen Damen hinwies. Auch sie hätten es
nun geschafft, drei Mal aufzusteigen, was ihnen in der Konsequenz
den Aufstieg in die Bezirksstaffel 1, die höchste Klasse, gebracht
habe. Baur gab als Prämisse aus, die Klasse zu halten, zeigte aber
auch Chancen auf einen guten Mittelfeldplatz oder mehr auf, denn
in puncto Trainingseifer müssten sich die Juniorinnen „vor nieman-
dem verstecken”. Danken wollte Bauer vor allem den Eltern für das
Bereitstellen von Essen- und Kuchenspenden, aber auch Sponsor
Josef Köder, der die Mannschaft wiederum unterstützte. Eine klei-
ne Randbemerkung konnte sich Baur abschließend nicht verknei-
fen. Unter Schmunzeln merkte er an, dass in diesem Jahr die Betei-
ligung bei den Vereinsmeisterschaften der Damen minimal höher(!)
gewesen sei als bei den Herren. Ein Faktum, das in den letzten Jah-
ren undenkbar gewesen sei! Der Kassenbericht wurde aufgrund
der Abwesenheit von Sibylle IIg von Ralph Daßler verlesen. Nach
den vielen Investitionen der letzten Jahre müsse man in diesem
Jahr einen Sparkurs fahren. Erfreulicher waren dagegen die Nach-
richten vom Hüttenumsatz, der wiederum viel Geld in die Kassen
gespült habe, und nicht zuletzt der alljährliche Arbeitseinsatz am
Faschingssonntag im Farrenstall. Mit den Einnahmen habe man
unter anderem die durchgeführte Grundliniensanierung finanzieren
können. 

Die Kassenprüfer Josef Köder und Heinz Finkbeiner bescheinigten
IIg eine einwandfreie und saubere Buchführung und empfahlen
bedenkenlos die Entlastung. 

Bevor Bürgermeister Fischer zu dieser Handlung überging, berich-
tete er über die „wohltuenden” Erfolge der Tennis-Abteilung, gera-
de in Krisenzeiten wie dem Jahr 2009, in der er vor allem eine „führen-
de politische Kraft” vermisst habe, die auch der Regierungswechsel
nicht herbeiführen konnte. Hoffnungsvoll sei er bei dem Projekt der
Werkrealschule Neuler-Hüttlingen, auch wenn der Schwerpunkt der
Bildungspolitik die Hauptschuldiskussion nicht allzu sehr zu berühren
scheine. Das abteilungsinterne Geschehen lobte er, insbesonde-
re das Ambiente im Farrenstall während des Straßenfaschings sowie
auch das Angebot beim Ferienprogramm und die Förderung der
Jugend, deren Erfolge ihn „im Besonderen freuen”. Bei der anste-
henden Verlängerung des Pachtvertrags sehe er keine Schwierig-
keiten, da in naher Zukunft keine Umbaumaßnahmen der Schlier-
bachhalle geplant seien. Fischer konnte bei der anschließenden
Entlastung der Abteilungsspitze konstatieren, dass Abteilungslei-
ter Staiger das volle Vertrauen seiner Abteilung genießt. 

TOP 11, die Wahlen, brachten zwei Änderungen. Zum einen wurde
der Posten der Schriftführerin von Stefanie Baur an Caroline Schüll
übergeben, zum anderen erklärte sich Sabine Schüll bereit, den von
Peter Neusinger jahrelang zu vollster Zufriedenheit bekleideten
Posten des Beisitzers zu übernehmen. Die übrigen Ausschussmit-
glieder (Ernst Staiger als Abteilungsleiter, Julian Kohler als Jugend-
sportwart, Ralph Daßler als Vergnügungswart und Josef Köder /
Heinz Finkbeiner als Kassenprüfer) wurden in ihrem Amt bestätigt
und für zwei weitere Jahre wiedergewählt. 

Kutscherauer wies bei der Vorschau auf die Saison 2010 auf das
neue System der Leistungsklassen hin, wonach jeder Spieler einer
Rangliste gleich eine Leistungsklassen-Nummer zugewiesen bekom-
me. Die Leistungsstärke solle so transparenter und die Aufstel-
lungen gerechter gemacht werden. Erfahrungsgemäß brauche diese
Umstellung allerdings mehrere Spielzeiten, um einigermaßen reprä-
sentativ zu sein. 

Als Termin für die Generalversammlung des nächsten Jahres wurde
Montag, der 21. März 2011, festgesetzt. Den Abschluss bildete eine
kleine von Josef Köder zusammengestellte Bildergalerie zu Jubiläum
und vereinsinternen Feiern. Ein abschließender Dank erging von
Ernst Staiger an Familie Baur, die wiederum die Bewirtung der Ver-
sammlung übernahmen. 

Spiele vom Wochenende 

Jungen U15 - VfB Ellenberg 4:6 
An Felix Kerner hat es am Samstag gegen Ellenberg sicher nicht
gelegen, dass die U15-Mannschaft nur knapp unterlegen war. Die
Nummer 1 setzte sich gegen beide Einzelgegner mühelos durch
und konnte zusammen mit Doppelpartner Manuel Pölöskei auch
das Doppel gewinnen. Daniel Gauermann und Manuel mussten in
ihren Einzel noch Lehrgeld bezahlen, Niklas Bauhammer stellte
immerhin im zweiten Einzel seine ansteigende Form unter Beweis.
Schon wesentlich schwieriger wird es für die Jungs am Wochen-
ende werden, wenn man gegen Spitzenreiter Hüttlingen ran muss.
Auch wenn sich die Jungs schwer tun werden, als zusätzliches Trai-
ning sind solche Spiel Gold wert. 

SC Unterschneidheim IV - Herren III   9:4 
Überraschend deutlich endete die Partie unserer dritten Mannschaft
in Unterschneidheim. Der Eindruck, den die junge Mannschaft des
SCU in der Hinrunde hinterlassen hatte, verstärkte sich noch. Vor
allem Gerhard Schreckenhöfer und Simon Zenkert taten sich im
vorderen Paarkreuz recht schwer und blieben dieses Wochenen-
de ohne Sieg. Dabei hatte das Spiel sehr ordentlich begonnen.
Schreckenhöfer/Zenkert siegten souverän in ihrem Doppel wie auch
Brauer/Martin Schreckenhöfer. Danach kam jedoch zu schlichtweg
besseren Gegnern auch noch Pech dazu, als man dreimal
(Schreckenhöfer. Brauer und Wieser) im fünften Satz als Verlierer
vom Tisch ging. M. Schreckenhöfer und Brauer im zweiten Versuch
machten es dann besser und gestalteten das Ergebnis noch ein
wenig freundlicher aus unserer Sicht. 
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Was sonst noch interessiert

TV Bopfingen - Herren II    7:9 
Was für ein kurioses Ding! Die zweite Herrenmannschaft siegt in
Bopfingen und sichert sich Platz 3 in der Tabelle, während der
VfR Aalen II als zweiter Aufsteiger nun feststeht. Mit wenig Hoff-
nung angereist (ohne Erhard) nahm das Spiel zuerst seinen prophe-
zeiten Verlauf. Nach einem Doppelsieg durch Ott/Martin Vaas hat-
ten Ott und Kutscherauer im vorderen Paarkreuz das Nachsehen
gegen erwartet starke Gegner. Auf die „Mitte” war jedoch Verlass:
Klaus Raab und Thomas Schwarzbäck holten zunächst zwei Punk-
te für die Turner. Auch Vaas, der erneut als Ersatz aushalf, über-
raschte mit geduldigem, fehlerfreiem Tischtennis und siegte - Zwi-
schenstand 5:4. Im zweiten Durchgang zunächst dasselbe Bild.
Nach zwei Niederlagen folgten zwei weitere stark herausgespielte
Siege durch Raab und Schwarzbäck. Stand 7:6. Wagner zeigte eine
Leistungssteigerung und bejubelte seinen Punktgewinn ebenso wie
Vaas, der erneut erfolgreich war. Schlussdoppel! Ausgerechnet
gegen das stärkste Doppel der Klasse (Wohlfahrt/Mährle) sollte der
Sieg eingefahren werden. Doch Raab/Wagner zeigten mit der nöti-
gen Portion Unbekümmertheit und starkem Blockspiel sehr gutes
Tischtennis und rangen das Bopfinger Doppel im fünften Satz nie-
der. Im letzten Spiel der Saison will man sich nun gegen Hofen für
das blamable 0:9 aus der Vorsaison revanchieren. 

Herren IV - TSG Hofherrnweiler V    3:9 
Unsere Vierte konnte in ihrem letzten Saisonspiel leider kein Aus-
rufezeichen mehr setzen. Zwei Siege von Markus Gerstner und einer
von Dieter Winter waren dafür zu wenig. Jedoch darf man das Sai-
sonergebnis (0 Siege - 2 Unentschieden - 10 Niederlagen) nicht
überbewerten, besteht doch die Hälfte der Mannschaft aus jungen
Spielern, die ihre erste Herren-Saison gespielt haben. Schon in der
nächsten Spielzeit wird man um den ein oder anderen Sieg kämp-
fen können. 

Melanie IIg und Timo Maier halten sich in LK 2! 
In Neresheim fand am Wochenende die Ausspielung der Leistungs-
klassen der Jungen/Mädchen U 15 und U 18 statt. Ein Turnier, für
das man sich bereits vor zwei Wochen in Unterkochen hatte qua-
lifizieren müssen. Wie bereits berichtet, hatten Melanie IIg und Timo
Maier diese Hürde genommen und zählten nun in ihrer Leistungs-
klasse zu den Besten und konnten um die vorderen Plätze mitspie-
len. 

Timo musste am Vormittag zuerst ran. Fairerweise muss man sagen,
dass Timo durch sein Alter einen kleinen Vorteil hatte, da er fast
durchweg gegen 1-3 Jahre jüngere Spieler spielte. Nichtsdestotrotz
musste er gutes Tischtennis zeigen, um unter die besten Drei zu
kommen, die um den Aufstieg in die LK 1 kämpfen konnten. An die-
sem Vorhaben scheiterte er jedoch denkbar knapp: Nur aufgrund
des schlechteren Satzverhältnisses musste er sich mit dem undank-
baren vierten Platz begnügen. In einer anschließenden Platzierungs-
runde um die Plätze 10 – 17 ging es dann noch um den Verbleib in
LK 2, was Timo aber keinerlei Mühe bereitete. Souverän gewann er
alle seine Spiele mit 3:0 und konnte sich so Platz 1 in dieser zwei-
ten Gruppenphase und einen guten 10. Platz insgesamt sichern. 

Am Nachmittag wollte Melanie dann Gleiches erreichen. Bei den
Mädchen U18 wurde die komplette Leistungsklasse 2 aus 8 Spie-
lerinnen im Modus Jede gegen Jede ausgespielt. Es galt also in 7
Spielen mindestens 5 Spiele zu gewinnen, um in die LK 1 aufzustei-
gen. Schon im ersten Spiel zeigte Melanie, dass sie viel erreichen
wollte, jedoch vergab sie hier noch eine 2:0-Satzführung. In der
Folge machte sie es besser und gewann Spiel um Spiel. Vor allem
aber die Spielerinnen des SC Unterschneidheim waren an diesem
Tag einfach zu stark, nicht zuletzt aufgrund der Tatsache, dass
sie zum Teil schon wesentlich länger im Verein spielen als Melanie.
Am Ende stand für sie eine beachtliche Bilanz von 4:3 Spielen auf
dem Konto. Zwar ein Spiel zu wenig für den Aufstieg in die höhere
Klasse, aber ein beachtlicher 4. Platz in der LK 2 sprechen für eine
sehr gute Entwicklung! Auch wenn es ein langer Tag war, so war
es doch ein wertvoller, da sich die beiden mit vielen anderen Spie-
lern messen konnten, um die eigene Leistungsstärke besser ein-
schätzen zu können. Und ein gutes Training kann darüber hinaus
nie schaden! 

Vorschau 

Mittwoch, 24. März 
18.30 Uhr: Jungen U18 – SV Ebnat 
Ergebnis stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Samstag, 27. März 
14.00 Uhr: Jungen U18 – Post-SV Aalen II
15.00 Uhr: TSV Hüttlingen II – Jungen U15 
17.30 Uhr: TG Hofen - Herren II

Sonntag, 28. März 
10.00 Uhr: Herren I - TSV Westhausen 

Wandergruppe Neuler 
Sonntag, den 28. März 2010 
Abfahrt: 13.30 Uhr am Kirchplatz. 
Jedermann/Frau ist herzlich willkommen. 

Kontakt: 
Gerstner Ottmar, Tel. 07961/51726 
Stegmaier Karl-Heinz, Tel. 07961/4060 

Elternseminar zur Suchtvorbeugung 
An die wichtigste Zielgruppe in der Präventation richtet sich ein
Seminar, das der Suchtbeauftragte des Ostalbkreises, Berthold
Weiß, in Zusammenarbeit mit der Diakonie anbietet - die Eltern. Für
sie findet am Samstag, 24. April 2010 im Gästehaus „Grüner Pfad”
in Ruppertshofen ein Wochenendseminar statt. 

Weitere Informationen und Anmeldungen bei Frau Renz, Landrats-
amt Ostalbkreis, Stuttgarter Str. 41, 73430 Aalen, Telefon 07361/503-
1471. Es wird ein Teilnahmebeitrag in Höhe von 25,– Euro erhoben.

Publikumsmagnet „Kochernaschiffa” 
in Hüttlingen 
In den vergangenen Jahren hatte die sehenswerte Veranstaltung
Tausende ans Kocherufer nach Hüttlingen gelockt. Sie wurde,
wie auch dieses Mal, im Rahmen des beliebten Lindenstraßenfe-
stes der Chorfreunde Hüttlingen am Sonntag, 11. Juli 2010 nach-
mittags ausgetragen. 

Infos und Anmeldung ab sofort unter: kochernaschiffa@chorfreun-
de.com oder telefonisch bei Michael Abele, Tel. 07361/79658. 

HAITI-Benefizkonzert „Forum junge Künstler” 
im Aalener Landratsamt 
Kartenvorverkauf beginnt 

Am Samstag, 8. Mai 2010 findet um 19:00 Uhr im Großen Sitzungs-
saal des Aalener Landratsamts unter der Schirmherrschaft von
Landrat Klaus Pavel ein Benefizkonzert und eine Kulinarische Meile
zugunsten der Erdbebenopfer in Haiti statt. Veranstalter sind der
Verein Neurochirurgische Hilfe Indien e.V., SOROPTIMIST Interna-
tional Club Aalen und Club Ellwangen sowie die Musikschule Rosen-
stein in Heubach.

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt einem Projekt zugute, das
direkt vor Ort in Haiti Hilfe leistet.

Karten für diese Veranstaltung (Erwachsene 15,– Euro/Kinder 10,–
Euro) gibt es ab sofort im Musikhaus MusikA in Aalen, bei der Musik-
schule Rosenstein in Heubach und im Aalener Landratsamt (Frau
Barth, Kreiskasse, 4. Stock, Zimmer 442, Telefon 07361/503-1307).
Telefonische Kartenreservierungen sind möglich unter Tel. 07361/
76678 von 8.00 bis 17.00 Uhr. 
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Nächster Treff für Alleinerziehende 
und Interessierte 
Das erste Treffen von Alleinerziehenden im Kinder- und Jugend-
dorf Marienpflege stieß am 5. März 2010 gleich auf große Reso-
nanz. Auch das nächste Treffen am Samstag, 27. März 2010 von
14.30 Uhr bis 14.30 Uhr in der Marienpflege wird dem Kennenler-
nen und Austausch von Ideen dienen. 

Zur Planung der Kinderbetreuung sollten Alleinerziehende vorher
anrufen bei Anita Beck, Tel. 07961 569782. Die Teilnahme am Treff
und die Kinderbetreuung sind kostenlos. 

Missionshaus Josefstal
Frt. Roberto Turyamureeba und Br. Hans Eigner laden junge Erwach-
sene an den Kar-und Ostertagen (Do. 1.4 -18 Uhr- bis So., 4.4. -14
Uhr) ins Missionshaus Josefstal ein. In Stille, persönlichem und
gemeinsamen Gebet wollen wir die Tage hin zum Osterfest ganz
bewusst erleben und feiern. 

Anmeldung unter Telefon 07961/9027-0(-15). Kosten: 88,– Euro für
Verdienende, 66,– Euro für Nicht-Verdienende. 

Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
für Führerscheinbewerber 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen mit Defibrillation und mit Seh-
test am 10.04.2010 von 8.00 bis 16.00 Uhr im Malteser-Zentrum,
Seifriedszellstraße 3, 73479 Ellwangen.

Anmeldung: Telefon 07961/9109-0 oder www.malteser-ellwangen.de 

Monatsfeier im Seniorenzentrum St. Lukas unter dem Motto 

Wenn der Frühling kommt 
Sie sind eingeladen gemeinsam mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern von St. Lukas einen netten und unterhaltsamen Nachmittag
zu verbringen. 

Wann: Dienstag, den 30. März – Beginn: 14.30 – 16.30 Uhr 
Wo: Seniorenzentrum St. Lukas Begegnungsstätte 

Seniorenzentrum St. Lukas, Erna Nuding, Hallgarten 16, 
73453 Abtsgmünd, Tel. 07366/96973-0. 

Kinderbedarfsbörse 
Die Mitglieder der Sing- und Spielschar der Böhmerwäldler aus Ell-
wangen veranstalten am Samstag, den 27. März von 13.30 bis 15.30
Uhr, in der Turnhalle Rindelbach eine Kinderbedarfsbörse mit Arti-
keln rund ums Kind.

Sterntalermarkt Bühlertann 
Der kath. Kindergarten St. Josef veranstaltet am Sonntag, den
28.März 2010 von 13.30 – 15.30 Uhr wieder den bekannten Stern-
talermarkt mit dem Verkauf von gebrauchter Baby-I/Kinderkleidung.
Der Basar findet in der großen Bühlertalhalle statt. 

Ostern, Eier und der Fichtenauer Ostereiermarkt 
Der besondere Markt in Fichtenau zeigt  Altes und Neues rund ums
Ei.

Am Samstag, 27. März 2010 um 10 Uhr wird der 21. Ostereiermarkt
im Rathaus in Fichtenau-Wildenstein von Bürgermeister Martin Piott
eröffnet und mit musikalischen Klängen des Chors Ni Kantas
umrahmt. 

Der Ostereiermarkt ist am Samstag, 27. März und Sonntag, 28. März
jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr durchgehend geöffnet. 

Eintritt 2,– Euro, Kinder und Jugendliche frei. 

IHK-Sprechtage 
Finanzierung, Unternehmensnachfolge,
Untemehmensführung 

Am 6. April 2010 veranstaltet die IHK Ostwürttemberg wieder ihren
monatlichen Sprechtag für Gründer, Übernehmer und Unterneh-
mer. 

Die vertraulichen Beratungsgespräche finden in der IHK Ostwürt-
temberg, Heidenheim statt. Voraussetzung für eine Teilnahme an
diesen kostenlosen Sprechtagen sind aussagefähige Unterlagen.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine Anmeldung bis spä-
testens 29. März 2010 gebeten. Nähere Informationen und Anmel-
dung bei: Jasmin Reiter, Telefon 07321/324-179 oder reiter@ost-
wuerttemberg.ihk.de. 

Städtereise London 06. - 09.05.2010 
in London / Großbritannien 
Die Landjugend Württemberg-Baden lädt alle Reiselustigen und
Interessierten ab 18 Jahren zu unserer diesjährigen Städtereise
nach London ein. Anmeldeschluss ist der 06.04.2010!

Na, neugierig geworden? Nähere Infos gibt es auf unsere Home-
page http://www.landjugend.de/wuerttemberg-baden / oder auf
der Geschäftsstelle der Landjugend Württemberg-Baden, Tel.
0711/2140 - 135, E-Mail: frey@lbv-bw.de.

Landmetzgerei
Stefan Gröber

• Eigene Schlachtung • Hausmacher Spezialitäten
• Party-Service • Hausschlachtungen

Angebot gültig ab

Donnerstag, 25.03. – Mittwoch, 31.03.2010

Schlemmerpfanne 100 g 0,70 €
Hackfleisch gemischt 100 g 0,54 €
Lyoner 100 g 0,70 €
Pfefferbeißer 100 g 0,89 €
Hausmacher Wurstsalat 100 g                 0,69 €

Jahnstr. 6, Neuler, Tel. 0 79 61/63 56

Hausrenovierungen „Alles aus einer Hand“ 
Dachdecker  Flaschner  Flachdach  Malerarbeiten  

Fassadenanstrich  Fassadenverkleidung  Innenausbau 

Lofa Bauberatung SL  73431 Aalen  Winkenhaldeweg 39 
Über 20 Jahre     Beratung-Planung-Vermittlung     Über 20 Jahre

Geschäftsführer: Siegfried Lohner 

Tel.: 07361-3600011 
info@lofabau.de  www.lofabau.de 

I H R  A L T B A U  P R O F I

10 % 
Rabatt

10 % 
Rabatt




